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St. Blasiens Dach unfallfrei erneuert 
Bereits 1450 herangekarrt: Eggenburger Sandstein
Am 18. November wurde 
in St. Blasien eine von den 
„churchrockers“ gestalte-
te Dankesmesse gefeiert.
Anlass: Ende der unfall-
freien Erneuerung des 
Kirchendachs über dem 
Presbyterium und ande-
rer Arbeiten.
Als um 1450 das gotische 
Presbyterium der Kirche 
St. Blasien errichtet wur-
de, verwendete man dazu 
Eggenburger Sandstein. 
Die Ausbesserungen 2018 
erfolgten mit gleichem 
Material. 

Vom Ministranten zum 
Bauleiter
Rudi Hochleitner kennt 
St. Blasien in- und aus-
wendig. Der gebürtige 

Steinaweger war 1981 ei-
ner der ersten Ministran-
ten von P. Udo. 
Er spielte einst bei Passi-
onsspielen mit und konn-
te seinerzeit als einer von 
wenigen Pfarrmitgliedern 
Mutter Teresa in Wien 
persönlich kennenlernen.
Ein Großonkel seiner 
Großmutter Maria Hoff-
mann war der 1844 in 
Paudorf geborene Leo-
pold Reiser, der 1913 als 
Pfarrer von Petzenkirchen 
gestorben ist. Rudi Hin-
terleitner hat P. Udo am 
28. August in St. Blasien 
jenen Dachziegel über-
reicht, der die Jahreszahl 
1665 trägt. Seiner und sei-
ner Mitarbeiter Aufmerk-
samkeit sei Dank!

Fünf Jahre Kirchenreinigung
Seit fünf Jahren fahren Franziska und Christoph Rinner-
bauer aus Ambach jeden Donnerstag in den Hellerhof, 
um die Pfarrkirche St. Altmann zu reinigen. Am Christ-
königssonntag sprach ihnen P. Udo seinen Dank aus.

Kirchenschmuck gesichert
Im Oktober-Pfarrblatt 
hat P. Udo bekanntgege-
ben, dass er ab nun den 
Kirchenschmuck in St. 
Altmann zu übernehmen 
habe. Kurz darauf melde-
te sich bei ihm Julia Eder 
aus Höbenbach, Firmling 
des Jahres 2018, und er-
klärte sich bereit, den Kir-
chenschmuck überneh-
men zu wollen. Hierauf 
meldeten sich auch fünf 
Frauen, die jedoch na-
mentlich nicht genannt 
werden möchten.

Ihnen allen, aber auch 
jenen, die wöchentlich 
in unseren Dorfkapellen 
für den Kirchenschmuck 
sorgen, sei herzlichst ge-
dankt!

Bild oben von links: PKR-
Obmann Walter Dürau-
er, Rudolf Hinterleitner 
(Dachdeckerei Hintenber-
ger, Krems), Ing. Wolfgang 
Kiss (Baufirma, Mautern) 
und Steinmetzmeister Karl 
Worek (Eggenburg).

Rudi Hochleitner mit  
Mutter Teresa.
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Auch heuer bringen die 
Sternsinger/innen wie-
der die Friedensbotschaft 
und den Segen für das 
neue Jahr in die Haushal-
te unserer Pfarre. 
Ihr Einsatz gilt notlei-
denden Mitmenschen in 
den Armutsregionen der 
Welt. 
Mit den Spenden der 
österreichischen Bevöl-
kerung werden jährlich 
rund 500 Sternsinger-
Projekte in 20 Ländern 
Afrikas, Asiens und La-
teinamerikas unterstützt 
– zum Beispiel auf den 
Philippinen. 

Philippinen: 
Klimawandel & Armut 
Die globalen Probleme 
spüren die Menschen auf 
den Philippinen beson-
ders: Der Klimawandel 
verstärkt die Kraft der 
Taifune, diese zerstören 
Häuser und Ernte. Dürre 
und dann Überflutungen 
schaden der Landwirt-
schaft und bringen Hun-

ger. Die Flucht in die gro-
ßen Städte hält meist ein 
Leben ohne Arbeit und 
in bitterer Armut bereit. 
Kinder sind besonders 
betroffen, viele leiden 
an Gewalt, Ausbeutung 
und Kinderarbeit – z.B. 
am Markt schwere Lasten 
tragen, statt die Schule zu 
besuchen.

Nahrung sichert Leben
Agro-Eco, Partneror-
ganisation der Dreikö-
nigsaktion, organisiert 
Trainings für biologische 
Landwirtschaft: Das si-
chert die lebenswichtige 
Ernährung mit Reis. Auf 
Modellfarmen werden 
klimaresistente Reissor-
ten erforscht und das 
Saatgut verbreitet. Der 
Zusammenschluss in lo-
kalen Bauernorganisati-
onen verhindert Land-
raub.

Schutz für Kinder 
Child Alert, Partneror-
ganisation der Dreikö-

nigsaktion, schützt die 
Kinder vor Gewalt und 
Ausbeutung. Das en-
gagierte Team ermäch-
tigt sie, selbst aktiv zu 
werden und die Schule 
positiv abzuschließen. 
Den Eltern wird dabei 
geholfen, Einkommen zu 
schaffen und die Armut 
zu besiegen. 

20 – C+M+B -19
Segne unsere Ohren, dass 
wir hören, wenn jemand 
uns ruft.
Segne unsere Augen, dass 
wir sehen, wo Unrecht ge-
schieht.
Segne unseren Mund, 
dass wir Worte sprechen, 
die trösten.
Segne unsere Hände, dass 
wir helfen und Gutes tun.
Segne unsere Füße, dass 
wir gehen und deinen Frie-
den in die Welt bringen.
Ihre Sternsinger/innen 
wünschen ein neues Jahr 
unter gutem Stern.

Wir bitten um freundli-

che Aufnahme unserer 
Sternsingergruppen, die 
so engagiert gegen Leid 
und Armut in unserer 
Welt unterwegs sind.

Die Gruppen in den 
einzelnen Dörfern sind 
in der Zeit von 4. - 6. 
Jänner 2019 unterwegs:

Freitag, 4.1. 2018
Krustetten
Hörfarth
Meidling
Samstag, 5.1.2018
Höbenbach
Eggendorf
Steinaweg
Klein-Wien
Sonntag, 6.1.2018
Paudorf
Paudorf - Lissen

Interessierte Kinder und 
Jugendliche sind jedes 
Jahr aufs Neue herzlich 
eingeladen, bei der Stern-
singeraktion mitzuma-
chen. Nähere Informa-
tionen bei Maria Harm 
unter 0660/5083049. 

80 Jahre Kapellendienst
Am Christkönigs-Sonn-
tag dankte die Pfarre der 
Familie Öllerer für 80 
Jahre Mesnerdienst in der 
Kapelle Paudorf.
Der derzeitigen Mesne-
rin, Kindergartendirek-
torin Brigitte Eder (sie 
wird von Herta Hochgötz 
unterstützt) wurde ein 
Blumenstock überreicht. 
Sie hat den Dienst in der 
Nachfolge ihrer Mutter 

Franziska Öllerer über-
nommen. Großmutter 
Franziska Öllerer ver-
sah den Dienst von 1948 
bis zu ihrem Tod 2001. 
Sie war mit 53 Jahren die 
längsdienende Mesnerin 
der Pfarre – von ihrem 36. 
bis zum 89. Lebensjahr. 
Kaum zu glauben, aber 
wahr: 40 Jahre lang hat 
sie dreimal täglich die Ge-
betsglocke geläutet.

20 Jahre  
Totengräber
Christoph Rinnerbauer 
leistet seit gut 20 Jahren 
auf dem Friedhof von 
Klein-Wien Totengräber-
Dienste. Dafür sagte ihm 
die Pfarre am 18. Oktober 
Danke.

am 31. Dezember 2018 um 23:23 Uhr
in der Kirche Sankt Georg auf dem Göttweiger Berg

Zur Agape teilen wir das, was jede(r) mitnimmt.
Bitte keine pyrotechnischen Gegenstände in den Wald mitbringen. Danke!
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Am 5. Dezember, dem 
Vorabend des Festes des 
Hl. Nikolaus, fand in St. 
Altmann wieder die tra-
ditionelle Feier für etwa 
40 Kinder statt. Den 
E l t e r n und PGR 
P e t e r W e i ß 
sei herz- l i c h s t 
gedankt.

Jugend bei Rorate-Messen
Die ersten beiden Rorate-
Messen waren mit 29 bzw. 
42 Gläubigen sehr gut be-
sucht. Mehr als ein Vier-
tel waren Kinder und Ju-
gendliche. Anschließend 
gab es wieder ein kleines 
Frühstück im Pfarrsaal. 
Anna Eckel und ihrer Hel-
ferin Friederike Mandl sei 
herzlichst gedankt.
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128 Gläubige bei 4 Kapellenfesten
128 Gläubige (2017: 118) 
besuchten Ende Novem-
ber/Anfang Dezember 
unsere vier Kapellenfeste.
Eggendorf stach auch 
heuer wieder durch den 
Besuch zahlreicher Kin-
der hervor.
Eggendorf: 47 (2017: 41)
Krustetten: 31 (37)

Meidling: 25 (17) 
Steinaweg: 23 (23)
Dankeswerterweise gab es 
wieder reichliche Agapen: 
in den Häusern der Fami-
lien Walter Pehn (Eggen-
dorf) und Paul Fink Krus-
tetten) sowie im FF-Haus 
Meidling und vor der Ka-
pelle Steinaweg.

M&M in Zagging
Den nächsten Gottes-
dienst an einem besonde-
ren Ort feiern wir am 31. 
Jänner in Zagging, Pfarre 
Klein-Hain. 
Die Kapelle Zagging war 
ursprünglich eine rus-
sisch-orthodoxe Holz-
kapelle. Sie wurde von 
Kriegsgefangenen des 
Ersten Weltkrieges er-
richtet und 1922 aus dem 
aufgelassenen Gefange-
nenlager Spratzern ab-
gebaut. Zagging wurde 

bereits 960 urkundlich 
erwähnt. Das Schloss 
Zagging war durch Jahr-
hunderte hindurch sehr 
bedeutend. Berühmte Be-
sitzer waren u.a. die evan-
gelischen Jörger und ab 
1745 die Familie Kufstein. 
Um 1800 wurde es zur 
Gänze abgetragen.
Am M&M-Gottesdienst 
in der Pfarrkirche St. Ni-
kolaus in Stein nahmen 18 
Personen teil, darunter 12 
aus Paudorf.
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   Auf dem Friedhof    
   Klein-Wien  
   wurde bestattet: 
ff Leopoldine  
Rennhofer   
(97.Lj.; Höbenbach)
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St. Blasien dankt
allen, die beim Begräbnis 
von Leopoldine Renn-
hofer Kranzspenden für 
die Kirche St. Blasien ge-
geben haben.

Jänner 2019
1.1.	 DI	 Hochfest der Gottesmutter Maria – Neujahr
		  9.00 hl. Messe f.+G. Josef Srsa, S. Christian u. Ang.; f.+Mathilde Liebenauer, Elt. u. Geschw.; f.+M. Anna
		  Engel; f.+Anna Winter u. Ang.; f.+Maria Schery
2.-5.1.		 Keine Abendmessen
6.1.	 SO 	 Fest der Erscheinung des Herrn – Dreikönig
		  9.00 hl. Messe f.+Elt. Rosina, Maria u. Johann Skorsch u. Br. Walter; f.+Elt. Angela u. Karl Pflügl u. Ang.; 
		  f.+Walter Grübling; f.+M. Gertrude Schier u. Ang.; f.+Großelt.u. Elt. Josef u. Anna Sommerauer; 
		  zu Ehren der Muttergottes (GITARRISTINNEN)
7.1.	 MO	 Meidling:18.00 hl. Messe f. alle Verstorbenen der Dorfgemeinschaft Meidling; BIBELRUNDE
8.1.	 DI	 Steinaweg: 18.00 hl. Messe f.+Rudolf Wintersberger u. Ang.; f.+G. Erhard Frühwald � Hauskomm.
9.1.	 MI	 Höbenbach: 18.00 hl. Messe f.+Susi Brunthaler   Hauskommuniontag      �   19.00 AK LITURGIE
10.1.	 DO	 Krustetten: 18.00 hl. Messe f.d.Pfarrg.   15.00 HELLERHOFSENIORENRUNDE    �   Hauskomm.
11.1.	 FR	 Paudorf: 18.00 hl. Messe f.+Franziska Öllerer, Elt. Franz u. Franziska Öllerer u. Anton und 
		  Ernestine Kieninger     �   Hauskommuniontag
12.1.	 SA	 17.30 Vesper, 18.00 hl. Messe f.+Mauro Bon Amico
13.1.	 SO	 Fest der Taufe des Herrn – 1. Sonntag im Jahreskreis
		  9.00 hl. Messe f.+Großelt. u. Elt. Maria u. Johann Skorsch; f.+Elt. Maria u. Franz Fahrnecker; 
		  f.+Leopoldine Rennhofer; f.+Maria Prachinger; f.+Hermine Kral; f.+Gerhard Staudenherz
14.1.	 MO	 Keine Abendmesse
15.1.	 DI	 Steinaweg: 18.00 hl.Messe f.+Anna Winter u. Ang.
16.1.	 MI	 Keine Abendmesse
17.1.	 DO	 Krustetten: 18.00 hl. Messe f.d.Pfarrg.; BIBELRUNDE
18.1.	 FR	 Eggendorf: 18.00 hl. Messe f.d.Pfarrg.
19.1.	 SA	 Keine Abendmesse�  (Firmwochenende in Göttweig)
20.1.	 SO	 2. Sonntag im Jahreskreis
		  9.00 hl. Messe f.+Anna Winter u. Ang.; f.+Schw. Josefa Staudenmayr; f.+Wolfgang Bauer; 
		  f.+Rudolf Postler; f.+Franziska u. Franz Öllerer, To. Franziska Öllerer u. Ernestine u. Anton 
		  Kieninger; f.+G. Paula Greimel u. Elt. Anna u. Anton Greimel
21.1.	 MO	 Meidling: 18.00 hl. Messe 
22.1.	 DI 	 Steinaweg: 18.00 hl. Messe f.+Ang. d. Fam. Hahn; BIBELRUNDE
23.1.	 MI	 Höbenbach: 18.00 hl. Messe          Hellerhof: 19.00 BIBELRUNDE
24.1.	 DO	 Krustetten: 18.00 hl. Messe
25.1.	 FR	 Paudorf: 18.00 hl. Messe f.d.Pfarrg.
		  Kienzl-Museum: 18.30 Jubiläumsausstellung – Franz Vinzenz Dressler
26.1.	 SA	 17.30 Vesper, 18.00 hl.Messe f.+To. Claudia Hofstätter
27.1.	 SO	 3. Sonntag im Jahreskreis – Hochfest des Hl. Blasius
		  9.00 hl. Messe f.+Anna Winter u.Ang.
		  10.30 St. Blasien: Festmesse zum Patrozinium f.+G.u.V. Josef Preiss, Elt., Schwiegerelt. u. To Monika;
		  f.+M. Katharina Eberl u. Erni Nußbaumer; f.+Elt. Franz u. Maria Magerl; f.+Leopoldine Rennhofer 
		  mit Blasius-Spiel, Blasius-Segen und Austeilung des geweihten Blasius-Brotes
28.1.	 MO	 Keine Abendmesse
29.1.	 DI	 Steinaweg: 18.00 hl. Messe f.+Elt. Gertrude u. Johann Engelhart
30.1.	 MI	 Höbenbach: 18.00 hl. Messe f.+Gertrude Rossecker, BIBELRUNDE
31.1.	 DO	 M&M 18.00 hl. Messe in der Dorfkapelle Zagging
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32. Adventmarkt mit Schnee
Bei vorweihnachtlichem 
Schneefall fand der 32. 
Adventmarkt der Pfarre 
statt – im Pfarrsaal und 
zum zweiten Mal auch im 
Park. 
Allen Besucherinnen und 
Besuchern sowie jenen, 
die gebastelt, gebacken, 
geflochten, musiziert, 
gesungen, gespendet und 
mitgearbeitet haben, sei 
herzlichst gedankt.
Geleitet wurde der Ad-
ventmarkt wieder von 
Anneliese Osterhaus und 
Hannelore Rinnofner. Al-
len ein herzliches Danke! 
Der Erlös kam dem Kir-

chendach von St. Blasien 
zugute. Das gut besuch-
te Adventkonzert wurde 
vom Gospelchor Wetter-
kreuz gestaltet. 
Neben der von Franz 
Schrefl jährlich beleuch-
teten Benedikt-Fichte 
erstrahlt auf Initiative 
von Anneliese Osterhaus 
heuer erstmals auch der 
Mammutbaum.
Beim Gottesdienst am 1. 
Adventsonntag dankte 
die Adventkränze-Ver-
antwortliche Hannelore 
Rinnofner ihrer Vorgänge-
rin Herta Hochgötz für ihr 
langjähriges Engagement.
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P. Bernardo zum Priester geweiht
Am 8. Dezember wurde P. 
Bernardo Opazo Avarena 
im Wiener Schottenstift 
vom emeritierten Erzabt 
von Pannonhalma, Bi-
schof Dr. Asztrik Vársze-
gi, zum Priester geweiht. 
Unser Bild zeigt beide 
mit dem Schottenabt 
Mag. Johannes Jung. Der 
1972 in Chile geborene P. 
Bernardo hat Sozialkom-
munikation in Santiago 
de Chile und Überset-
zungswissenschaften in 

Wien studiert, ehe er 2011 
sich entschloss, bei den 
Benediktinern des Schot-
tenstifts einzutreten. Da-
nach hat er zum dritten 
Mal studiert: Theologie.
Der 46-jährige hat uns am 
Christkönigssonntag be-
sucht und die hl. Messe 
mit eigenen Liedern mit-
gestaltet. Danach stand er 
unseren Firmlingen Rede 
und Antwort. Jüngst ist 
eine neue CD von ihm er-
schienen.

Ja zu JA: Den Papst stärken und einander ermutigen
Beschenken Sie Familien-
mitglieder oder Freunde 
mit einem JA-Abonne-
ment! Wer bis 13. Jänner 
bei mir bestellt, erhält JA 
die ersten 6 von 12 Mona-
ten gratis!
JA verliert immer wie-
der Abonnenten. Grund 
dafür ist normalerweise 
nicht Unzufriedenheit, 
sondern der Tod von 
Abonnenten – oft der ers-
ten Stunde. Sie haben die 
einzige wöchentliche Kir-
chenzeitung Österreichs 
geschätzt, die nicht von 
einem Bischof und seinen 
Mitarbeitern, sondern 
von einem Pfarrer und 

Gleichgesinnten in ihrer 
Freizeit herausgegeben 
wird. Und die oft – nicht 
nur in der Ära von Groer 
und Krenn – schrieb, was 
andere nicht zu schreiben 
wagten.
Zugeben: Die kirchen-
politischen Zeiten sind 
etwas ruhiger geworden. 
Wir haben einen aufge-
schlossenen Papst: Er be-
geistert viele – mehr au-
ßerhalb, als innerhalb der 
Kirche. 
Der Widerstand zahlrei-
cher Bischöfe ist deutlich 
spürbar, die hasserfüllten 
Attacken der prosperie-
renden und sich immer 

wilder gebärdenden reak-
tionären Websites lassen 
erschaudern.
Websites der Kirchenre-
former findet man hinge-
gen so selten wie Nadeln 
in einem Heuhaufen. 
Meist sind sie noch dazu 
weit weniger professio-
nell und aktuell gestaltet 
als jene der Papst-Gegner.
Sollte Papst Franziskus 
im Internet nach katholi-
schen Informationen su-
chen, wäre er wohl schnell 
am Boden zerstört. Er 
müsste dort den fatalen 
Eindruck gewinnen, dass 
– völlig im Gegensatz zur 
Wirklichkeit – der Groß-

teil der Katholiken voll 
Zorn und Abneigung ge-
gen ihn steht.
Manche Reformer sind, 
obwohl das Erreichen ih-
rer meisten Ziele immer 
noch in weiter Ferne ist, 
mit ihren Initiativen ab-
getaucht oder haben ganz 
aufgegeben. Wir nicht. 
JA will den Papst unter-
stützen. Und allen Mut 
machen, die sich am 
Evangelium orientieren 
und in den Pfarren enga-
gieren. P. Udo
P. Udo ist seit Jänner 1995 
Chefredakteur der wö-
chentlichen Kirchenzei-
tung JA.

Pfarrball 2019
Der 39. Pfarrball wird am 23. Februar veranstaltet. Die 
jugendlichen Eintänzer proben bereits seit Wochen.
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Mini-Aufnahme
Am Christkönigs-Sonn-
tag konnte nur ein Minis-
trant für St. Altmann neu 
aufgenommen werden: 
Valentin Eisenbock aus 
Paudorf. Fabian Kalten-
böck hat auch nach der 
Erstkommunion begon-
nen, will jedoch nur in 
Höbenbach ministrieren.

Pinnwand
34. Pfarrkalender
Zum Jahreswechsel erscheint der „St. Altmann Kalen-
der 2019“, der 34. Pfarrkalender. Für die Erstellung sei 
wieder Dipl.Päd. SR Margarita Endl gedankt.

8. Silvestermette in St. Georg
Am 31. Dezember 2018 findet um 23.23 Uhr die 8. 
Silvestermette in der Kirche St. Georg auf dem Gött-
weiger Berg statt. Nach dem  Erklingen der Pummerin 
um 0.00 Uhr kann zum Donauwalzer getanzt werden. 
Anschließend Agape. Open end.

Erstkommunion 2019
Die Eltern der Erstkommunikanten 2019 sind am 13. 
Jänner nach der Sonntagsmesse zu einer Besprechung 
in den Pfarrsaal eingeladen.

Blasius-Fest 2019
Am 27. Jänner feiern wir in St. Blasien um 10.30 Uhr 
das traditionelle Fest des Kirchenpatrons mit Blasius-
Spiel, Blasius-Segen und Basius-Brot.

Verwaltung des Pfarrzentrums
PGR Anna Eckel besorgt weiterhin die Verwaltung 
des Pfarrzentrums. Unterstützt wird sie von P. Udo, 
der diese Aufgabe von PGR Hannelore Rinnofner 
übernimmt, für deren jahrelange Tätigkeit herzlichst 
gedankt sei.

Gelungener Adventnachmittag
Wieder folgten etwa 40 
Personen der Einladung 
zum Adventnachmittag 
der Pfarre für Senioren 
und Pensionisten.
Dr. Hubert Hladej las 
aus den neu publizierten 
„Dichtungen der Frau Ava“. 
Barbara Frühwirth, Anna 
Hieke, Johanna Harm und 

Franziska Schredl musi-
zierten. Organisiert wurde 
der Nachmittag auch heu-
er von Anni Eckel, Franz 
Schrefl, Barbara und Kurt 
Frühwirth, Brunhilde und 
Walter Dürauer, Gertraud 
Eckhart und Fini Henin-
ger. Allen ein herzliches 
Danke!


